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1. Die Viehzählung vom 3. Dezember 1903 .

( Val . Band XX , Jahrgang 1903 , Nr . 4, Seite 97 u. . )

Am 3. Dezember 1903 fand die 39 . regelmäßige jährliche Viehzählung in Baden ſtatt ,
wobei 75 209 Pferde ( darunter 3 904 Militärpferde ) , 240 Eſel und Mauleſel , 638 367 Stück

Rindvieh , 57 115 Schafe , 565 072 Schweine , 110811 Ziegen , 105 766 Bienenſtöcke , 2484 498 Stück

Federvieh und 59 825 Hunde ermittelt wurden .

In der folgenden Überſicht ſind die Ergebniſſe des Berichtsjahres mit denen der einzelnen
Jahre des letzten Fahrzehnts zuſammengeſtellt und die Schwankungen der Beſtände berechnet worden .

Zählungs⸗ Pferde Buz (+) 0d. Xbnahme (—)| Militär⸗ Zu (F) 0d. Abnahme(—)] ii i
Bu- ( F) 0d. Abnahme( —)
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bf Ea

an Ta RRAN T
A

1894. 8. Deg. 683495 +- 683 + lı | 8605 + 42 / 1,2 589 405 ＋ 32 411 ＋ 65,s
1895 n GERTE MRTE E S On 8 545 — 60 — 1,7 639 676 ＋ 50 271 ＋ 8,5
1896 h 66481 + 1060 + l6 | 8490 — 55 — 1,6) 660469 + 207983 . + 3,3
1897 1. Dez . 67999 : + 1568 ＋ 24 | 3516 ＋ 26 ＋ 0,8 | 650885 — 9584 =— 1,5
1898 3. Dez . 69418 ＋ 141 + 21 3573 1 57 + 1,6 ] 659166 +: - : 281 Hul
1899. 1, Dez . 70 857 ＋. 1444 2,1 3746 + 173. + 4,8 661558 ＋ 2392 0,4
1900 „“ 71692 8635 ＋ 1,2 [ 3913 167 4 4 , 651 754 — 9804 — 1 ,
1901 3. Dez . 71 160 — 5332 — 0 %H 8885 — 28 — 0,7 [ 1628761 —' 27 993 — 4,8
LOO Iip 71116 — 4 — %6 3 868 — 17 0 , 619 095 — 4666 — 0,7
1908 ù 71305 189 ＋ 0 , | 8904 + 36 + 09 | 638867 + 19272 . +4 3,1 ,

Scha fe Schweine Ziegen
1894 8. Deg . 80470 — 9181 — 10,2 399613 + 28610 + 6,3) 98737 + 83399 + 3,6
1895 " 76985 — 3485 — 4,3 494116 + 94503 + 23,6 | 109002 + 10265 + 10,4
1896 < o - 88828 + 6338 , +. 8a . | 442782 — 51884 —104 ] 111584 . + 2582 H, 2 %
1897 1. Dez . 81 831 — 1502 — L8 i Ati 258 — 81529 — 7,½ 109 946 — 1638 — 158
1898 3. Deze 75868 — 95g — 7,3 458399 + 42146 + 10,2 | 112647 + 2701 + 2,5
1899 1. Dez . 78 277 — 2591 — 8 , 514898 + 60 994 4 15,5 113 015 P 368 ＋ 0,8
1900 „ 68531 — 47406 — 6,5 4979283 — 16470 — 3 , 109 656 — 3 359 — 3,0
100J 8. Dez . 66667 — 1664 — 2,444389 —53554 —10. 8 105 670 — 3986 — 398
a „“ 58 066 — 3 601 — 12 514074 + 69685+ 157 | 106881 + 1211 + 171
1906 „ 57115 — 951 — 1/8 | 565072 + 30 908 4 9/6 110 811 ＋ 3680 ＋ 3 ,

Bienenſtöcke Federvieh Hunde

Fe 3. Dez . 98872 + 13668 + 16,0 | 2034053 + ös661 + 80 | $ 7910 + 2250 + 63

— W 904752 - 4120 — 4,2 2187720 + 583661 + 76 | 89679 + 1769 + 4,7

a8 „ " 104670 + 9918 : 10,5 | 2160165 —127 555 — ) 8] 41777 ＋ 2098 + 5,3

a 1. Dez . 90 556 — 14114 —18,5 2214339 H. 5tltat 25 ) 43752 +. 1o t o7

1855 8. Deg 98727 + 3171 , ＋ 3,5 2197 632 — 16 707 — 0,8 46 263 ＋ 2511 + 5,7

ia ? 1. Dez . 90297 — 3430 — 3,7 | 2258827 + 60695 + 28 | 49284 + $ 021 + 6,5

KA i 107 893 +: 17596 " + 19,5 2833458 + 75131 + 33 58176 + 83892 + 79

T 3. Dez . 98 162 — 731 — 9,0 2358 054 ＋ 24596 lr 56028 + 2852 + 15,4

1803 „ 96 400 — 1762 — I/s 2417 856 ＋ 59 8602 ＋ 2,5 ] 57886 ＋ 1808s 3,2
03 „ 105 766 ＋ 9366 ＋ 9,7 2484 498 ＋ 66 642 ＋ 2,6 59 825 ＋ 1089 + 3,4 ,

Die Beſtände ſämtlicher Tiergattungen — mit Ausnahme der Schafe — haben demnach im

legten Sabr eine Zunahme erfahren .

E
Bon den 75209 Pferden waren 67053 oder 89,20 über 4 Jahre alt , 3010 maren

reijährig , 1541 zweijährig , 1 534 einjährig und 2 071 unter 1 Jahr alt . Die älteren Pferde
etzten ſich zuſammen aus 32 692 Wallachen und Hengſten und 34 361 Stuten , die —4jährigen

ferde aug 1802 Wallachen und Hengſten und 1 208 Stuten . Unter . den älteren Pferden waren
125 guchthengſte .

8
Die Zunahme gegen dasVorjahr erſtreckt ſich auf die über 4 Jahre alten Wallachen , Hengſte und

tuten ſowie auf die 3 —4jährigen Stuten und die unter 1 Jahr alten Fohlen , während für die
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—4 Jahre alten Walaen und Hengſte ſowie die 1 und 2 Jahre alten Fohlen eine Abnahme

zu verzeichnen iſt .
An Eſeln und Mauleſeln wurden 240 ( 5 mehr als 1902 ) ermittelt . Ihre Zahl

nimmt von Jahr zu Jahr zu und hat im Berichtsjahr ihren höchſten bisher beobachteten Stand erreicht .

Unter den am 3. Dezember 1903 ermittelten 638 867 Stück Rindvieh waren 486780

oder 68,4 % Nutz⸗ und Zuchtvieh im Alter von mehr als 1½ Jahren , 154064 oder 24 oh

Jungvieh im Alter von 3 Monaten biz gu 1 1h Jahren , ferner 47523 oder 7,5 Kälber im Alter

don unter 3 Monaten . Die Zuſammenſetzung des Nutz - und Zuchtviehs ergab 344081 oder

78,80/ , Kühe , 46 267 oder 10,8 fo Kalbinnen und Rinder , 5043 oder 1,1 jo arren und

41 389 oder 9,5 % Ochſen. Unter dem Jungvieh waren 22041 oder 14,3 weibliche ſprung —⸗

fähige Tiere , 4548 oder 3,0 f Farren und 41817 oder 27,1 % Stiere . Gegenüber dem Vor⸗

jahr hat ſich das Rindvieh um 19272 Tiere oder 3,1%éi vermehrt .

Nach der Raſſe waren im Berichtsjahr 433080 Stück oder 6778 % Simmentaler Vieh ,

2644 Stück oder 0,4 . / ſonſtiges Schweizervieh , 306022 Stück oder 4,7 / Hinterwälder Vieh ,

45 631 Stück oder 7,2 / Vorderwälder Vieh und 126 990 Stück oder 19,9 % gehörten den

Land⸗ und ſonſtigen Schlägen an .

Die Verwendung zur landwirtſchaftlichen Arbeit wird in der Form ermittelt , daß nach der

Zahl des zur Herbſtbeſtellung verwendeten Rindviehs gefragt wird . Es wurden 263 362 Stück

( 1902 : 259947 ) dazu verwendet . Hiervon waren 225 . 874 Kühe und Kalbinnen , 37 247 Ochſen

und 241 Farren .
Der Beſtand von 57 115 Schafen ſetzt ſich zuſammen aus 20 533 oder 36 , 0 Mutter -

ſchafen, 17 647 oder 30 , Jährlingen und Lämmern , 1327 oder 2,3 % Böden und 17608

oder 30,3 % Hämmeln . Die Abnahme des Schafbeſtandes gegenüber dem Vorjahre ( um 1 , Po)

trifft nur die Jährlinge und Lämmer , während die Mutterſchafe , Böcke und Hämmel kleine Zu⸗

nahmen zu verzeichnen haben .
Von den 565072 Schweinen waren 2577 oder 0,5 % Sprungeber , 45 905 oder 83 T

Bucht - oder Mutterſchweine , 52 187 oder 9 , / ſonſtige Schweine über 1 Jahr , 382491 oder

67,7 Jungſchweine von 1 Monat bis zu 1 Jahr und 81912 oder 14,5 ¾l Ferkel unter

1 Monat . Der Beſtand der Schweine hat ſich gegen das Vorjahr um 50998 Stück oder 9,9 o

vermehrt . Die Zunahme im Berichtsjahr trifft mit Ausnahme der Zucht⸗ und Mutterſchweine , die

um wenig zurückgingen, ſämtliche Kategorien .
Die 110 811 Ziegen ſetzten ſich zuſammen aus 2478 ober 2,2 Böcken , 103 392 oder

93,3 9 Geipen und 4941 oder 4,5 9% Zicklein. Die Zahl der Ziegen hat gegen das Vorjahr um

3930 oder . 3,7 / zugenommen ; dieſe Zunahme entfällt auf die Geißen und Zicklein , während die

Böcke um 9 abnahmen .
Von den 105766 Biénenftö den hatten 23046 oder 21,8

9% gewöhnliche, 82 720 oder

78,2 /½ bewegliche Einrichtung . Gegenüber dem Vorjahr haben die Bienenſtöcke um 9366 oder

9, % zugenommen ; dieſe Zunahme trifft ſowohl die Stöcke mit gewöhnlicher Einrichtung als

auch die Dzierzonſtöcke und die ſonſtigen mit beweglicher Einrichtung , und zwar haben erſtere um

8,2 % und letztere um 10, / zugenommen .

Das Federvieh beſtand 1903 aus 133732 oder ; 4 01, Gänſen , 60 312 oder 2,4 "h Enten ,

245 888 oder 9,9l Tauben , 2041247 oder 82,2 % Hühnern und Hahnen und 38319 oder

0,1 %½ welſchen Hühnern . Die Geſamtzahl des Federviehs nimmt die höchſte Stelle im abge

laufenen Jahrzehnt ein . Gegenüber dem Vorjahr hat eine Vermehrung des Geflügels um 66 642

Stück oder 2,8 ½ ſtattgefunden , und zwar haben die Gänſe um 2169 , die Euten um 200 , die

Tauben um 13 456 , die Hühner und Hahnen um 50 633 und die Truthühner um 184 zugenommen .

Von den 59825 Hunden entfielen auf die Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern

( zu 16 / Steuer ) 16 852 oder 28,2 fo, auf die übrigen Gemeinden ( zu 8 Mb Steuer ) 42 973 oder

71,8 %. Gegen das Vorjahr haben ſich die Hunde um 1989 oder 3,4/% vermehrt , und zwar

haben ſie in den Gemeinden erſterer Art um 719 ober 4,5 Of; in den übrigen Gemeinden um

1270 oder 3,0 9 zugenommen . Die Zunahme der Zahl der Hunde Hält ſeit 1881 an .

2. Die Farrenhaltung im Jahr 1903 .

( Bol. Band XX, Jahrgang 1903 , Nr . 4, Seite 98 w .)

Im Jahr 1903 wurden nach den Berichten der Farrenſchaukommiſſionen insgeſamt 4699

Farren ( 7 weniger als im Vorjahr ) zur Zucht verwendet ; davon waren 4664 oder 99,3 o

Gemeindefarren ( darunter 13 in 8 Gemeinden noch als dingliche Laſt gehalten ) und 35 ober 0,7 fo

— —fJ poneee neimen — — — — —
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